
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde,

wie in jedem Jahr ist die Kollekte am Palmsonntag für die Christen im Heiligen Land bestimmt. 
Insbesondere seit dem 7. Oktober 2023 haben Terror und Krieg dort vielen Menschen den 
Tod gebracht; Angst und Hass machen ein Zusammenleben unmöglich. Die Gräben scheinen 
unüberbrückbar, jede Perspektive auf Dialog und Verständigung utopisch.

Und doch gibt es Menschen, die aufeinander zugehen und dabei religiöse, ethnische und nati-
onale Grenzen überwinden. Es sind Christen, Juden und Muslime, die sich trotz aller Widerstände 
als Brückenbauer für Verständigung und Versöhnung engagieren. Im zwischenmenschlichen 
und interreligiösen Dialog setzen sie sich dafür ein, dass ein gesellschaftliches Miteinander 
wieder möglich wird.

„Schritt für Schritt. Aufeinander zugehen“ – so lautet das Motto über der diesjährigen Palm-
sonntagskollekte. Mit ihr unterstützen wir Projekte und Initiativen des Deutschen Vereins 
vom Heiligen Lande und der Franziskaner im Heiligen Land, insbesondere auch im Bereich 
der Dialog- und Versöhnungsarbeit. Mit unserer Hilfe wollen und können wir dort den Frieden 
fördern, wo die Gewalt soviele Wunden gerissen und Trauer hinterlassen hat.

Wir Bischöfe bitten Sie ganz herzlich um Ihre Anteilnahme, um Ihr Gebet und auch um Ihre 
Spende für die Menschen im Heiligen Land.

Dieser Aufruf soll über die katholischen Medien veröffentlicht und den Gemeinden zudem in 
geeigneter anderer Weise bekannt gemacht werden. Die Kollekte am Palmsonntag, dem 
13. April 2025, ist ausschließlich für die Unterstützung der Christen im Heiligen Land durch den 
Deutschen Verein vom Heiligen Lande und das Kommissariat des Heiligen Landes der Deutschen 
Franziskanerprovinz bestimmt.

Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land 
(Palmsonntagskollekte 2025)


